	Situation

	Sie treffen sich heute mit Ihrem Freund Kevin-Lukas, der die Wirtschaftsschule bereits abgeschlossen hat.

	Sie:
	„Hallo Kevin-Lukas, super, dass du Zeit für einen Kaffee hast.“

	Kevin-Lukas:
	„Hallo [Ihr Vorname], ich habe zwar viel zu tun, aber ein Kaffee in meiner Mittagspause schaffe ich gerade noch. Du hast am Telefon gesagt, du brauchst meine Hilfe. Worum geht es denn?“

	Sie:
	„Du kennst dich doch in Finanzangelegenheiten super aus und ich möchte mein Geld sinnvoller anlegen, als nur auf meinem Girokonto.“

	Kevin-Lukas:
	„Zuerst musst du einen Überblick über deine aktuelle Finanzsituation haben, d. h. wie hoch deine Einnahmen und Ausgaben sind und wie viel Vermögen du hast.“

	Sie:
	[bookmark: _GoBack]„Das habe ich bereits gemacht. Vermögen habe ich abgesehen von den 800,00 € Guthaben auf dem Girokonto nicht, aber ich habe monatlich ein Plus von 100,00 €.“ 

	Kevin-Lukas:
	„Hast du schon alle benötigten Versicherungen?“

	Sie:
	„Ja.“

	Kevin-Lukas:
	„Ok, die 800,00 € solltest du als Reserve auf dem Girokonto lassen, aber du kannst überlegen, was du mit den übrigen 100,00 € monatlich anfangen möchtest. Dazu musst du dir erst mal klar machen, worauf du überhaupt sparen willst und wie wichtig dir Sicherheit, Liquidität und Rentabilität deiner Geldanlage sind. Anschließend suchst du dir passende Angebote z. B. auf der Homepage deiner Bank raus.“

	Sie:
	„Die Homepages von Banken schau ich mir an. Aber was meinst du mit den Begriffen Sicherheit, Liquidität, und Rentabilität?“ 

	Kevin-Lukas:
	„Du, ich muss jetzt gleich wieder zur Arbeit. Das schaffen wir jetzt in der Pause nicht alles. Informiere dich mal im Internet zu den genannten Begriffen. Da findest du auch tolle Videos unter dem Begriff ‚Magisches Dreieck der Geldanlage‘. Danach überlegst du dir, was dir bei der Geldanlage wichtig ist und worauf du überhaupt sparen willst. Bei diesen Punkten kann ich dir sowieso nicht helfen, die musst du ganz alleine für dich beantworten.“

	Sie:
	„Ok. Ich schaue dann auch welche Anlageprodukte meine Bank anbietet und suche mir diejenigen raus, die für mich passen. Kannst du über meine Vorschläge dann nochmal drüber schauen?“ 

	Kevin-Lukas:
	„Klar, morgen in meiner Pause sprechen wir deinen Vorschlag durch.“

	Führen Sie die notwendigen Arbeitsschritte durch und dokumentieren Sie diese nachvollziehbar.
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